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Vor 50 Jahren im September 1968 fand das erste Jazzkonzert 
im Bottich statt. Diese Tradition wurde durch den Einzug der 
monatlichen Jazz Jam Session an diesen Ort wieder belebt.
Vom Löwenclub, herübergebracht eröffnet seit 2010 an jedem 
zweiten Mittwoch des Monats eine andere Band ein bunte Jam 
Session.
Die Tradition der Jazz Jam Session als Ort für Musiker sich 
auszuprobieren und auszuspielen stammt vielleicht aus den 
1940er Jahren und dem Minton’s Playhouse in Harlem USA und 
mit ihr kommt ein großes Repertoire an Stücken daher, die vielen 
Jazzmusikern geläufig, in Real Books gebündelt als Grundlage 
für gemeinsame Improvisationen gelten können. Darüber hinaus 
soll Alles erlaubt sein, was sich eignet spontan miteinander zu 
klingen. Jeder Stil, Jede Richtung.

Die Eröffnungsband bestreitet das erste Set des Abends. Ab 
der zweiten Runde steht die Bühne allen offen, die bereit sind 
eine gemeinsame Musik zu erschaffen. Session Gäste kommen 
mittlerweile aus ganz Deutschland. 
Der Eintritt ist frei!

Wolfgang Fausel, Bernd Baur und Thomas Göhringer freuen sich 
auf Gäste mit und ohne Instrumente, Musiker, Zuhörer, Tänzer 
und auf alle Freunde des Jazz.

Kontakt:
Wolfgang Fausel · 07361 / 35852 · wolfgang.fausel@gmx.de

Jazz im Bottich – history
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Alessandra Oliveira-Reichl (Gesang), Lisa Leidenfrost 
(Saxophon), Stefan Mack (Gitarre), Timo Pahsticker (Bass), 
Ansgar Hinderberger (Schlagzeug)

Mistura Boa

Vier Musiker aus Ostwürttemberg haben sich um die 
Sängerin  Alessandra Oliveira-Reichl gesammelt, um 
die  gemeinsame Vorliebe für brasilianische Musik 
auszudrücken. Mit ihrem Quintett „Mistura Boa“ (zu 
deutsch „gute Mischung“) rühren sie einen belebenden 
und entspannenden Cocktail verschiedener 
brasilianischer Musikstile an und schütteln ihn mit 
einem Spritzer Pop. 

Mit ihrer wunderbar klaren Stimme verleiht Alessandra 
dieser „Mistura boa“ die Originalität, die es braucht, 
um den Zuhörer ins Land zwischen Zuckerhut und 
Amazonas zu versetzen.

So heißt ein Album das Christian Bolz (Saxophon) mit 
einem Quintett im Herbst 2013 aufgenommen hat. 

Es ist eine Verneigung vor den legendären Blue Note 
Aufnahmen der Sechziger Jahre.  

Auf dem Tonträger befinden sich 8 Stücke,  
6 wurden von Bolz selbst geschrieben.

Die Stücke sind nicht einem einzigen Thema 
gewidmet, sondern spüren unterschiedlichen 

emotionalen Schauplätzen nach und geben diesen 
durch Rhythmik, Dynamik und prägnante Melodien 

eine eigene musikalische Stimme.

Die speziell für diesen Abend zusammengestellte Band 
besteht aus langjährigen musikalischen Wegbegleitern 

und Freunden

Auch in diesem Halbjahr ist das 
generationsübergreifende Jazzprojekt iGrooved wieder 
bei den Sessions mit dabei. 
Senior der Truppe ist Bernd Baur aus Urbach. Schon 
seit den 70ern ist er im Süddeutschen Raum in Sachen 
Jazz unterwegs. In diesem Quartett hören wir ihn am 
Tenor-, Sopran- und Baritonsaxophon. 
Im Mittelfeld spielt Thomas Göhringer Schlagzeug. Er 
ist gefragter Live- und Studiodrummer. 
Die jungen Wilden sind auch noch Brüder. Marius 
Feilhauer an den Keyboards aus Urbach, gewann mit 
seinem Bruder zusammen Landes- und Bundespreise 
für junge Jazzer. Justinus Feilhauer spielt E- und 
Kontrabass und baut sich diesen auch noch selber. 

Die Big BAAnd

Denk global, Jazz lokal  – das hat sich die Big BAAnd 
auf die Fahne geschrieben. Wo immer das momentan 
19-köpfige Ensemble in der Region aufkreuzt, gibt es 

einen Enblick in die Welt der Bigband-Musik: Swing, 
Blues, Latin, Modern Jazz, Fusion ...

Dabei sind es nicht nur Klassiger aus den jeweiligen 
Genres, die sich die Musiker aufs Pult legen. Die 

Big BAAnd hat für die Zuhörer immer wieder eine 
Überraschung im Gepäck und öffnet diesmal vielleicht 

ein Türchen ihres Adventskalenders.

Mi, 12.12.2018 | 20:30 Uhr | Eintritt frei

Mi, 14.11.2018 | 20:30 Uhr | Eintritt frei

Mi, 12.09.2018 | 20:30 Uhr | Eintritt frei

Blaues Krokodil
Mi, 10.10.2018 | 20:30 Uhr | Eintritt frei

iGrooved

Christian Bolz (Saxophon, Bassklarinette, Querflöte), Moritz 
von Woellwarth (Posaune), Thomas Göhringer (Drums), Markus 

Braun (Bass), Tobias Knecht (Gitarre)

Bernd Baur (Saxophone), Marius Feilhauer (Keyboard),  
Justinus Feilhauer (Bass), Thomas Göhringer (Schlagzeug)

Martin Giebel (Piano),   
Dirk Blümlein (Bass), Eddy Cichosz (Schlagzeug)

Dirk Blümlein studierte an der Musikhochschule in 
Stuttgart und ist seit 1999 als freischaffender E-Bassist, 
aktiv. Zu seinen musikalischen Partnern gehört die 
Gruppe „Fools Garden“, das „Peter Lehel Quartett“. 
Martin Giebel hatte  klassischen Klavierunterricht. 
Jazzpiano bei Klaus Wagenleiter, Martin Schrack, 
Kenny Werner. Teilnahme an internationalen 
Workshops. Intensive Tätigkeit in der Stuttgarter 
Jazzszene. Unzählige Engagements bei Projekten, CDs 
und Konzerten, bei Fernsehauftritten verschiedener 
Stilrichtungen: Jazz, Soul, Gospel, Chanson, Theater- 
und Varieté-Produktionen, Europatournee mit der 
Broadway Musical Company, NY.
Eddy Cichosz ist aus Aalen und ist gerne im Bottich.

Spielen wird das Trio Eigenkompositionen, von denen 
man denkt sie zu kennen und Bekanntes, wovon man noch 
nie gehört hat.

Mi, 09.01.2018 | 20:30 Uhr | Eintritt frei

e-werk


